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PRESSEINFORMATION 
 

Gastroenterologen tagen im Juni 2012 in Freiburg 

Loretto-Chefarzt Professor Dr. Ochs übernimmt 2011 den Vorsitz 

 

Freiburg, 21. Juli 2010 – Am 15. und 16. Juni 2012 wird die XXIII. 

Tagung der „Südwestdeutschen Gesellschaft für Gastroenterologie“ 

im Freiburger Konzerthaus stattfinden. Dass dieser hochkarätige 

Kongress in knapp zwei Jahren in Freiburg stattfinden wird, ist 

maßgeblich dem verdienten Gastroenterologen Professor Dr. 

Andreas Ochs zu verdanken, der seit zehn Jahren als Beirat und ab 

2011 als Präsident der wissenschaftlichen Gesellschaft fungiert. 

Professor Ochs ist Chefarzt der Abteilung Innere Medizin am 

Freiburger Loretto-Krankenhaus innerhalb des Regionalverbundes 

kirchlicher Krankenhäuser (RkK). 

 

Die Gastroenterologie beschäftigt sich mit der Erkennung und Behandlung 

von Magen-Darm-Erkrankungen: Speiseröhre, Magen, Dick- und 

Dünndarm, Gallenwege, Leber und Bauchspeicheldrüse gehören zu den 

Behandlungsgebieten. Die enge und barrierefreie Zusammenarbeit 

zwischen Gastroenterologen und Viszeralchirurgen sowie die immensen 

Fortschritte in der Endoskopie erlauben präzise und wenig belastende 

diagnostische Verfahren und operative Eingriffe. 

 

Professor Dr. Andreas Ochs, Chefarzt der Inneren Abteilung am 

Freiburger Loretto-Krankenhaus, steht als Präsident der 

„Südwestdeutschen Gesellschaft für Gastroenterologie“ und Ausrichter der 

Tagung im Mittelpunkt der inhaltlichen und logistischen Herausforderung. 

Sein besonderes Augenmerk gilt der engmaschigen Vernetzung mit dem 

„Bund der Niedergelassenen Gastroenterologen“ (BNG) und dem 

mündigen Patienten.  

 

Der Kongress hat die Schwerpunkte Viszeralmedizin/Schnittstellen der 

Chirurgie und Gastroenterologie, Gastroenterologische 

Onkologie/Interdisziplinäre Zusammenarbeit in Tumorzentren, 

Entwicklungsstand und Stellenwert der Bildgebung, Fortbildung junger 



 

 

Presseinformation  Seite 2 von 2 

Professor Dr. med. Andreas Ochs 

Ärzte in Workshops, Verzahnung der Gastroenterologie im 

niedergelassenen und Krankenhausbereich und Fortbildung des Pflege- 

und Assistenzpersonals. „Wir werden auf jeden Fall ein bis zwei 

Veranstaltungen für Patienten während der Tagung anbieten“ verspricht 

Professor Ochs. Helmut Schillinger, Geschäftsführer des RkK, gratulierte 

Herrn Professor Dr. Andreas Ochs zu dieser großen Chance für die 

Freiburger Mediziner und Patienten und betont in diesem Zusammenhang 

den besonderen Wert der engen Zusammenarbeit mit der von Professor 

Dr. Richard Salm geleiteten Abteilung für Allgemein- und Viszeralchirurgie 

des RkK. 

 

Die Südwestdeutsche Gesellschaft für Gastroenterologie 

Die 1989 gegründete „Südwestdeutsche Gesellschaft für Gastroenterologie“ beschäftigt 

sich mit der Förderung und Koordinierung von wissenschaftlicher Forschungsarbeit, 

technischer Entwicklung und Fortbildungen in diesem Fachgebiet. Die wissenschaftliche 

Gesellschaft hat es sich zum Ziel gesetzt, den Dialog zwischen Spezialisten verwandter 

Bereiche zu fördern. So können hochwirksame gemeinsame Behandlungskonzepte 

entwickelt werden, die den Patienten zu Gute kommen. Die Tagung der knapp 300 

Mitglieder findet jährlich statt, 2012 erstmals in Freiburg. 

 

Zum Regionalverbund kirchlicher Krankenhäuser (RkK) gGmbH 

Die Regionalverbund kirchlicher Krankenhäuser (RkK) gGmbH ist mit jährlich über 

25.000 stationären Patienten der größte außeruniversitäre Gesundheitsdienstleister in 

Südbaden. Zum Verbund gehören das St. Josefskrankenhaus, das Loretto-Krankenhaus 

und das St. Elisabeth-Krankenhaus in Freiburg sowie das Bruder-Klaus-Krankenhaus in 

Waldkirch. Ergänzt wird das Angebot durch das stationäre Hospiz Karl Josef gGmbH in 

Freiburg. Der RkK steht für eine von christlichen Werten getragene Erhaltung und 

Wiederherstellung der Gesundheit in Verbindung mit höchstem medizinischem und 

pflegerischem Anspruch. Gesellschafter der RkK gGmbH sind der Orden der 

Barmherzigen Schwestern vom hl. Vinzenz von Paul, die Kongregation der Schwestern 

vom hl. Josef Kloster St. Trudpert e.V., die Schwesternschaft St. Elisabeth e.V. und die 

Kongregation die Franziskanerinnen Erlenbad e.V.  

 

Weitere Fragen und Materialwünsche bitte an:  
Thilo Jakob     FON: 01520 98 28 90 5 
Im Gegenberg 4     FAX: 03212 10 05 81 6 
79189 Bad Krozingen    MAIL: thilo.jakob@healthcaretomarket.com 


